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Programm 

 

11:30 Uhr Andreas Jäger, Andreas Rothenhöfer, Daniel Schmidt-Brücken (Bremen) 
// Begrüßung und Einführung ins Thema des Workshops 

12:00 Uhr Alexander Ziem (Düsseldorf) // Das Projekt „German FrameNet and  
Constructicon“ 

12:45 Uhr Alexander Bergs (Osnabrück) // Mm-hmm – Bemerkungen zur Emergenz 
und Struktur von multimodalen Konstruktionen 

 

13:30 Uhr Mittagspause 

 

15:00 Uhr Jörg Bücker (Düsseldorf) // Zur diachronen Emergenz der Zirkumpositionen 
des Deutschen 

15:45 Uhr Gerrit Kentner (Frankfurt) // Optimalitätstheoretische Überlegungen zur 
Emergenz von Reduplikation 

16:30 Uhr Robert Külpmann (Düsseldorf) // W-Überschriften als Fall von 
Insubordination? Ein typographisches Argument! 

 

17:15 Uhr Abschlussdiskussion 

 

ca. 18:30 Uhr Möglichkeit zum gemeinsamen Abendessen 

 

  


